
  
 

Gremium: -Sozial-, Umwelt- und Klimaausschuss- 

Sitzungsnummer: SUKA/001/2021-2026 

Datum: 17.06.2021 

Uhrzeit: 19:30 Uhr - 21:47 Uhr 

Ort: Gemeinschaftszentrum Oberjosbach 

 
 
Anwesend: 
Stimmberechtigt   
 Herr Dr. Gerald Kroha CDU  
 Herr Lothar Metternich CDU Stv. f. S. Giandinoto 
 Herr Bernhard Walentin CDU  
 Frau Bianca Wulkenhaar CDU  
 Frau Evelin Schönhut-Keil Bündnis 90/Die Grünen  
 Herr Detlef Godmann Bündnis 90/Die Grünen  
 Frau Rita Bastian SPD  
 Herr Thomas Dunemann SPD  
 Frau Sylvia Hofmann FDP  
 Herr Günter Brandl OLN  
 Herr Nils Oestreich WGN  
Nicht stimmberechtigt   
 Herr Alexander Müller 

Herr Dr. Norbert Beltz 
FDP 
SPD 

Vors.GVertr. 
I.Bgo. 

 Herr Thomas Hiess CDU Bgo 
 Herr Manfred Hirt fraktionslos GVertr. 
 Herr Joachim Reimann  Bgm 
Schriftführung   
 Frau Manuela Häuser   
Verwaltung   
 Herr Marco Grein  FBL III 
 Herr Gero Wilhelmi  FDIII/1 - anwesend zu 

TOP 5 
Gäste   
 Herr Christoph Dries  Förster - anwesend zu 

TOP 5 
 

  
Entschuldigt: 
Stimmberechtigt   
 Frau Sonya Giandinoto CDU  
 
 

 

 

Gemeinde Niedernhausen 

Gemeindevertretung 

-Sozial-, Umwelt- und Klimaausschuss- 

Niederschrift zur 01. öffentlichen Sitzung 

 



 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Alexander Müller begrüßt die Anwesenden 
und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie Beschlussfähigkeit fest. 
 
Folgende Tischvorlagen werden verteilt: 

- GV/1154/2016-2021- Entwicklung Grundstück „Hundskirch“ Königshofen –  
   Vorbereitung einer Konzeptvergabe 
- AT/0004/2021-2026 – Baumbestattung in Niedernhausen 
- AT/0005/2021-2026 – Prüfantrag zum Jahresdurchschnitt der Gesamt-Phosphor  

   Ablaufkonzentration der Gemeinde Niedernhausen 
 
Es besteht Einigkeit darüber, die o.g. Punkte nicht auf die Tagesordnung aufzunehmen und 
in der nächsten Sitzung des SUKA zu behandeln. 
 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche einstimmig angenommen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0 
 
Nach der Wahl des SUKA-Vorsitzenden übergibt Herr Müller die Sitzungsleitung an den 
neuen Vorsitzenden Herrn Dr. Kroha. 
 
 
 
 

Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

 1   Wahl der/des Vorsitzenden des Sozial, Umwelt- und Klima-
ausschusses 

 

   
 2   Wahl der Stellvertretung der/des Vorsitzenden des Sozial-, 

Umwelt- und Klimaausschusses 
 

   
 3   Wahl der Schriftführung  
   
 4   Wahl der stellvertretenden Schriftführung  
   
 5   Entscheidung Laubholzeinschlag 2021/2022 

Vorlage: GV/0041/2021-2026 
 

   
 6   Forstwirtschaftsplan 2021 

Vorlage: GV/1103/2016-2021 
 

   
 7   Bebauungsplan Nr. 26/2018 "Gemeindezentrum Niederseel-

bach", OT Niederseelbach und 19. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes 
hier: Zustimmung zum Vorentwurf und Beschluss zur frühzei-
tigen Beteiligung 
Vorlage: GV/1169/2016-2021 

 

   
 8   Ergänzung der Anlage I der Bade- und Entgeltordnung für 

das Waldschwimmbad für die Saison 2021 
Vorlage: GV/1186/2016-2021 

 



   
 9   Vereinsförderung 2020 

Vorlage: GV/1196/2016-2021 
 

   
 10   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 

hier: Genehmigung 
Vorlage: GV/1198/2016-2021 

 

   
 11   Solarförderung in Niedernhausen; hier: Neufassung der 

Richtlinie zur Förderung von Solaranlagen in Niedernhausen 
Vorlage: GV/0006/2021-2026 

 

   
 12   Ersatzneubau Sportheim Niederseelbach - Festlegung der 

weiteren Vorgehensweise 
Vorlage: GV/0052/2021-2026 

 

   
 13   Jugendtaxi - auch in Niedernhausen 

Vorlage: AT/0163/2016-2021 
 

   
 14   100 Prozent Klimaförderung durch das Land Hessen nutzen 

Vorlage: AT/0168/2016-2021 
 

   
 15   Tempo 30 - Signal für mehr Sicherheit und Umweltschutz 

Vorlage: AT/0169/2016-2021 
 

   
 16   Fortschreibung Klimaschutzkonzept 

Vorlage: AT/0170/2016-2021 
 

   
 17   Mobile Toiletten für Kinderspielplätze in Niedernhausen 

Vorlage: AT/0171/2016-2021 
 

   
 18   Zulässigkeit der Bebauung mit einer Stahlbetonfertigteil-

Garage mit zwei Anbauten im Kleingartengebiet im Theißtal 
zwischen LIDL-Parkplatz und Platter Straße 
Vorlage: AT/0172/2016-2021 

 

   
 19   Umsetzung "Bürgerpark Theißtal" gemäß dem Bebauungs-

plan Nr. 22/79 "Im Steinfeld" 
Vorlage: AT/0173/2016-2021 

 

   
 20   Weitere Schritte zur Mast-Freiheit in Niedernhausen 

Vorlage: AT/0174/2016-2021 
 

   
 21   Wieder- und Neuanpflanzung vom Auenwald aus der Dorfmit-

te von der Austraße bis zur Queckenmühle beidseitig des 
Daisbachs 
Vorlage: AT/0001/2021-2026 

 

   
 22   Die Bauschuttreste-, Müllbeseitigung und Geländeauffüllun-

gen aus dem Auenwald hinter der Bebauung Austraße 7, 9 
und 11  des Daisbachs sind unverzüglich zu beseitigen 
Vorlage: AT/0002/2021-2026 

 



 
   

Öffentlicher Teil 

zu 1: Wahl der/des Vorsitzenden des Sozial, Umwelt- und Klimaausschusses 
 

Herr Dr. Gerald Kroha (CDU) wird per Akklamation zum Vorsitzenden des Sozial-, Umwelt- 
und Klimaausschusses gewählt.  
 
einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 2: Wahl der Stellvertretung der/des Vorsitzenden des Sozial-, Umwelt- und Klima-

ausschusses 
 

Herr Thomas Dunemann (SPD) wird per Akklamation zum stellvertretenden Vorsitzenden 
des Sozial-, Umwelt- und Klimaausschusses gewählt.  
 
einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 3: Wahl der Schriftführung 

 
Frau Jennifer Lopez-Gonzalez (Verwaltung) wird per Akklamation zur Schriftführerin des So-
zial-, Umwelt- und Klimaausschusses gewählt.  
 
einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 4: Wahl der stellvertretenden Schriftführung 

 
Per Akklamation werden folgende stellvertretende Schriftführer/Innen des Sozial-, Umwelt- 
und Klimaausschusses gewählt: 
 
Herr Martin Stappel 
Frau Madeleine Fay 
Frau Manuela Häuser  
 
einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 5: Entscheidung Laubholzeinschlag 2021/2022 

Vorlage: GV/0041/2021-2026 
 

Herr Dries (Revierförster) und Herr Wilhelmi (Verwaltung) erläutern die aktuelle Situation und 
beantworten Fragen. 
 
Es wird folgender Änderungsantrag (Grüne) gestellt: 
 

1. Der Einschlagstopp für Laubbäume wird bis zum 01.07.2022 verlängert. 
 



2. Sollten bei Pflegemaßnahmen Laubbäume gefällt werden müssen, ist vorher der 
Umweltausschuss (SUKA) über Standort, Anzahl und Holzart zu unterrichten und in 
die Entscheidung einzubinden. 
 

3. Bis zum 01.07.2022 sollte durch einen „Runden Tisch“ über die zukünftige Bewirt-
schaftung des Gemeindewaldes beraten werden. 

 
Auf Anregung von Herrn Metternich wird gemäß GO der Gemeindevertretung über die Zu-
lässigkeit und Aufnahme von Pkt. 3 des o.g. Antrages wie folgt abgestimmt: 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 2  Nein 6  Enthaltung 2  
 
 
Somit ist Pkt. 3 unzulässig und wird bei der Abstimmung nicht berücksichtigt. 
 
 
Anschließend erfolgt die getrennte Abstimmung der Punkte 1 und 2. 
 

1. Der Einschlagstopp für Laubbäume wird bis zum 01.07.2022 verlängert. 
 

mehrheitlich abgelehnt 
Ja 2  Nein 6  Enthaltung 2 
 
 

2. Sollten bei Pflegemaßnahmen Laubbäume gefällt werden müssen, ist vorher der 
Umweltausschuss (SUKA) über Standort, Anzahl und Holzart zu unterrichten und in 
die Entscheidung einzubinden. 

 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 2  Nein 6  Enthaltung 2 
 
 
Die ursprüngliche GV-Vorlage GV/0041/2021-2026 kommt zur Abstimmung: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 
 
Die Bewirtschaftung und Vermarktung des Laubholzeinschlages 2021/2022 soll gemäß dem 
Vorschlag von Hessen Forst erfolgen. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 7  Nein 2  Enthaltung 2   
 
 
zu 6: Forstwirtschaftsplan 2021 

Vorlage: GV/1103/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem Bau-, Umwelt- und Sozialausschuss wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 
 
Dem vom Hessischen Forstamt Wiesbaden-Chausseehaus vorgelegten Forstwirtschaftsplan 
für das Jahr 2021 wird zugestimmt. 



mehrheitlich beschlossen 
Ja 9  Nein 2  Enthaltung 0   
 
 
zu 7: Bebauungsplan Nr. 26/2018 "Gemeindezentrum Niederseelbach", OT Nieder-

seelbach und 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
hier: Zustimmung zum Vorentwurf und Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung 
Vorlage: GV/1169/2016-2021 
 

Herr Grein erläutert den Sachverhalt. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen:  
 
Dem Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 26/2018 „Ev. Gemeindezentrum Niederseel-
bach“, OT Niederseelbach nebst Begründung wird zugestimmt. 
 
Die 19. Änderung des Flächennutzungsplanes wird formell eingeleitet. Der Geltungsbereich 
der Flächennutzungsplanänderung umfasst die Flurstücke 253 tlw., 234, 238, und 239 der 
Flur 1, Gemarkung Niederseelbach. 
 
Dem Vorentwurf zur 19. Änderung des Flächennutzungsplanes nebst Begründung wird 
ebenfalls zugestimmt. 
 
Auf Grundlage der beiden Vorentwürfe soll die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB erfolgen. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt parallel. 
 
Aufgrund der aktuellen „Corona-Pandemie“ sind die Vorgaben des Gesetzes zur Sicherstel-
lung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-
Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG) anzuwenden. 
 
Die „Evangelische Kirche in Hessen und Nassau“ trägt alle im Zusammenhang damit entste-
henden Kosten (insbesondere für Bauleitplanung, Erschließung und erforderliche Ersatz- 
und Ausgleichsmaßnahmen).  
 
Der Hochbauentwurf für den Neubau des Gemeindezentrums als Grundlage der Bauleit-
planung wird zur Kenntnis genommen.  
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, das Erforderliche zu veranlassen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 8: Ergänzung der Anlage I der Bade- und Entgeltordnung für das Waldschwimm-

bad für die Saison 2021 
Vorlage: GV/1186/2016-2021 
 

Der Tagesordnungspunkt wird an die Verwaltung zurückverwiesen mit der Bitte um Präzisie-
rung des Punktes 1.7, Artikel I der Anlage I zur Bade-und Entgeltordnung Waldschwimmbad: 
 
„1 Erwachsene/r in Begleitung von Kindern bis 14 Jahren“ 



einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0   Enthaltung 0 
 
 
zurückverwiesen an die Verwaltung 
 
 
zu 9: Vereinsförderung 2020 

Vorlage: GV/1196/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Übersicht der in 2020 getätigten Auszahlungen an die Vereine wird zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
zu 10: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 

hier: Genehmigung 
Vorlage: GV/1198/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die als Anlage beigefügte Genehmigung der Aufsichtsbehörde für die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan 2021 vom 18. Februar 2021 wird zur Kenntnis genommen. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
zu 11: Solarförderung in Niedernhausen; hier: Neufassung der Richtlinie zur Förde-

rung von Solaranlagen in Niedernhausen 
Vorlage: GV/0006/2021-2026 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen:  
 
Die Neufassung der „Richtlinie zur Förderung von Solaranlagen in Niedernhausen“ 
wird gemäß Anlage 1 beschlossen und ersetzt die gleichlautende Förderrichtlinie vom 1. 
September 2020. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 1   
 
 
zu 12: Ersatzneubau Sportheim Niederseelbach - Festlegung der weiteren Vorge-

hensweise 
Vorlage: GV/0052/2021-2026 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen:  
 

1. Für das Sportheim Am Heideborn in Niederseelbach wird ein Ersatzneubau beabsich-



tigt. Eine Sanierung des Bestandsgebäudes wird aufgrund offensichtlicher  Unwirt-
schaftlichkeit nicht als mögliche Alternative weiterverfolgt. 
 

2. Bauherr und Eigentümer des neuen Sportheims wird vorbehaltlich der Entscheidung 
der zuständigen Vereinsgremien der SV 1951 Niederseelbach e.V.  
 

3. Das Gelände des Sportheims einschließlich Zuwegung, Parkplätze und Abstandsflä-
chen wird durch Erbbaurecht dem SV 1951 Niederseelbach e.V. für die Dauer von 99 
Jahren übertragen. 
 

4. Der Bau wird seitens der Gemeinde Niedernhausen finanziell gefördert. Die Höhe 
bemisst sich anhand der tatsächlich bewilligten Fördermittel, mindestens jedoch 
930.000 Euro. 

 
5. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, einen Entwurf für ein entsprechendes Ver-

tragswerk zu erstellen und der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorzule-
gen. 

 
wird zurückgezogen 
 
 
zu 13: Jugendtaxi - auch in Niedernhausen 

Vorlage: AT/0163/2016-2021 
 

Frau Hofmann (FDP) stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
Punkt 2 des Antrages AT/0163/2016-2021 wird gestrichen. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 1  Nein 9  Enthaltung 1 
 
 
Der Ursprungsantrag kommt zur Abstimmung: 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Die Gemeinde Niedernhausen begrüßt die Einführung eines Jugendtaxi Angebotes 
im App Verfahren im Rheingau-Taunus-Kreis. 

2. Die Gemeinde Niedernhausen wird sich dem Projekt Jugendtaxi anschließen und es 
auch für Niedernhausen einführen. 

3. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Voraussetzungen und die Kosten dafür 
zu klären und der Gemeindevertretung zur Beratung und endgültigen Entscheidung 
vorzulegen. 

 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 1   
 
 
zu 14: 100 Prozent Klimaförderung durch das Land Hessen nutzen 

Vorlage: AT/0168/2016-2021 
 

Herr Dunemann (SPD) stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
Der Passus „und die entsprechenden Fördermittel beim Land Hessen zu beantragen“ 
des vorliegenden Antrages wird gestrichen. 



 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, geeignete Projekte für Investitionen in Klima-
schutz/Klimaanpassung zu benennen und die entsprechenden Fördermittel beim Land Hes-
sen zu beantragen, die durch das Programm zur Klimaförderung und Klimaanpassung des 
Landes Hessen finanziert werden können. 
 
Dem so geänderten Antrag wird zugestimmt. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 15: Tempo 30 - Signal für mehr Sicherheit und Umweltschutz 

Vorlage: AT/0169/2016-2021 
 

Es wird folgender konkurrierender Hauptantrag (CDU/SPD) gestellt: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, folgendes kurzfristig umzusetzen: 
 

1. Für alle innerörtlichen Straßen, in denen dies die Gemeinde Niedernhausen selbst 
vornehmen kann, wird Tempo 30 eingeführt.  

 
2. Für alle innerörtlichen Straßen, bei denen die Zuständigkeit nicht bei der Gemeinde 

Niedernhausen liegt, wird mit den zuständigen Stellen Kontakt aufgenommen und ein 
entsprechendes Vorgehen beantragt.  
 

3. Diese vorstehenden Maßnahmen werden zunächst in den Ortsteilen Oberjosbach 
und Engenhahn als Feldversuch eingeführt. Nach 6 Monaten legt der Gemeindevor-
stand der Gemeindevertretung einen Bericht vor, damit diese ggf. entscheiden kann 
Tempo 30 im gesamten Gemeindegebiet einzuführen. 

 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 7  Nein 3  Enthaltung 1   
 
 
zu 16: Fortschreibung Klimaschutzkonzept 

Vorlage: AT/0170/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Beschluss der Gemeindevertretung vom 
24.09.2014 umzusetzen. 
 

2. Es soll ein geeignetes Fachbüro beauftragt werden, dass die im Klimaschutzkonzept 
beschriebenen Klimaziele auf ihren Erfüllungsgrad hin überprüft, um ggf. weitere 
Maßnahmen zur Erreichung der Klimaschutzziele veranlassen zu können. 

 
 
wird zurückgezogen 
 
 



zu 17: Mobile Toiletten für Kinderspielplätze in Niedernhausen 
Vorlage: AT/0171/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, für zwei Kinderspielplätze (Autal, UImenstraße) je 
eine mobile Toilettenkabine (z.B. von DIXI) anzumieten. Die Anmietung soll zunächst nur ab 
Anfang Mai bis Ende Oktober erfolgen.  
Danach soll eine Evaluierung der gewonnenen Erfahrungen auf diesen beiden Spielplätzen 
erfolgen. Basierend darauf ist durch die Gemeindevertretung auf Vorschlag des Gemeinde-
vorstands zu entscheiden, ob und für welche Spielplätze für 2022 wieder eine Anmietung 
(möglicherweise für einen längeren Zeitraum) vorgenommen wird. 
 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 3  Nein 8  Enthaltung 0   
 
 
zu 18: Zulässigkeit der Bebauung mit einer Stahlbetonfertigteil-Garage mit zwei An-

bauten im Kleingartengebiet im Theißtal zwischen LIDL-Parkplatz und Platter 
Straße 
Vorlage: AT/0172/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 
A. Der Gemeindevorstand wird gebeten durch die eigene Bauverwaltung, die Rechtmäßig-
keit der Bebauung mit einer Stahlbetonfertigteil-Garage mit zwei Anbauten im Kleingarten-
gebiet im Theißtal zwischen LIDL-Parkplatz und Platter Straße wie folgt, zu prüfen: 
 

1. Liegt der Gemeinde Niedernhausen eine Baugenehmigung für die Bebauung mit 
einer Grundfläche von insgesamt ca. 70 m² * im Mittel 2,50 m Höhe ergibt = 175 
m³ umbauter Raum als ein zusammenhängender Gebäudekörper. Die 3 Gebäude-
teile sind eine Betonfertigteil-Garage, links davon in Holzkonstruktion errichteter 
offener Unterstand als Materiallager, rechts davon steht ein Holzschuppen, vor? 
 

2. Sind diese Bebauungen im Dauerkleingartengebiet im Theißtal prinzipiell zulässig? 
 

3. Welche Konsequenzen Ordnungswidrigkeitsverfahren, und mit welchen Kosten 
muss der Verursacher oder Eigentümer rechnen? 

 
 

B. Der Gemeindevorstand wird gebeten durch die eigene Bauverwaltung, die Maßnahmen 
die zur Einhaltung des geltenden Rechts (Bebauungsplanfestsetzungen und Satzungen) 
führen, zu prüfen: 
 

4. Welche rechtlichen Mittel hat die Gemeinde Niedernhausen hier einen Rückbau 
durch den Eigentümer umzusetzen? 
 

5. Wie lange kann es ca. Dauer bis diese Bebauungen im Dauerkleingartengebiet im 
Theißtal zurückgebaut ist? 

  
6. Wie ist der Werdegang des Verfahrens, was muss der Gemeinde Vorstand von 

Niedernhausen einleiten, wenn diese Bebauung wiederrechtlich errichtet, wieder 
weg soll? 
 



7. Welche Konsequenzen, wie Ordnungswidrigkeitsverfahren usw. und mit welchen 
Kosten muss der Verursacher oder Eigentümer rechnen? 

 
wird zurückgezogen 
 
 
zu 19: Umsetzung "Bürgerpark Theißtal" gemäß dem Bebauungsplan Nr. 22/79 "Im 

Steinfeld" 
Vorlage: AT/0173/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 

A. Der Gemeindevorstand wird gebeten, für die im Bebauungsplan festgelegten Nutzun-
gen im Theißtal-Bereich zwischen LIDL und der Straße Schöne Aussicht, die erfor-
derlichen Maßnahmen zur Umsetzung einzuleiten und die Ergebnisse der Gemein-
devertretung vorzulegen. 

 
Diese Maßnahme ist im noch zu erstellenden Gesamtverkehrsplan mit sehr hoher 
Priorität zu berücksichtigen. 

 
Festgelegten Nutzungen sind: Dauerkleingärten, Parkanlagen und ein Spielplatz so-
wie die Rückführung des Theißbaches in sein altes Bachbett. 

 
Einzuleitende Maßnahmen wie z.B. Grundstückseigentümerbefragung, Klärung der 
genauen Lage des alten Theißtal-Bachbettes nach Aktenlage aus der Verwaltung, 
Kostenschätzung DIN 276. 
 

B. Der Gemeindevorstand wird gebeten, für den Grundsatz-Beschlussvorschlag für die 
Umsetzung des Bauvorhabens „Bürgerpark Theißtal“ möglichst bis zu 10.08.2021 die 
erforderlichen Unterlagen der Gemeindevertretung vorzulegen. 
 

C. Der Gemeindevorstand wird gebeten, diese Maßnahme im noch zu erstellenden Ge-
samtverkehrsplan mit sehr hoher Priorität zu berücksichtigen. 

 
mehrheitlich abgelehnt 
Ja 1  Nein 9  Enthaltung 1   
 
 
zu 20: Weitere Schritte zur Mast-Freiheit in Niedernhausen 

Vorlage: AT/0174/2016-2021 
 

Beschlussvorschlag: 
 

 
Die Gemeindevertretung fordert den Gemeindevorstand auf, Gespräche mit den Netzbe-
treibern Amprion, Westnetz und Syna zu führen. Dabei soll die Beschlusslage der Ge-
meindevertretung zur Verschwenkung D3 sowie der Mitführung der anderen Leitungen 
gegenüber den Leitungs-Eignern thematisiert werden. Ziel ist die erfolgreiche Umset-
zung der von der Gemeindevertretung gewünschten Verschwenkung, der Mitführung 
aller drei großen Stromleitungen auf der Verschwenkung, sowie die Einleitung der 
nächsten Schritte auf dem Weg der Realisierung eines mastfreien Niedernhausens 
 
 
wird zurückgezogen 



 
 
zu 21: Wieder- und Neuanpflanzung vom Auenwald aus der Dorfmitte von der Austra-

ße bis zur Queckenmühle beidseitig des Daisbachs 
Vorlage: AT/0001/2021-2026 
 

Beschlussvorschlag: 
 
 

A. Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Daisbach möglichst wieder beid-
seitig natürlich begrünt werden soll. 
 

B. Der Gemeindevorstand wird gebeten, für eine beidseitige natürliche  
Begrünung, tlw. Wieder- oder Neubepflanzungen mit bachbegleitenden und auentypi-
schen Pflanzen insbesondere Bäumen, ein Konzept mit den Eigentümern und der 
Unteren Naturschutzbehörde auszuarbeiten und die Ergebnisse der Gemeindevertre-
tung bis zum Oktober 2021 vorzulegen.   

 
C. Der Gemeindevorstand wird gebeten, für den Grundsatz –  

Beschlussvorschlag für die Umsetzung des „Auenwald-Projektes“ bis zum Oktober 

2021 eine erste von der Verwaltung ausgearbeitet Kostenschätzung sowie die erfor-

derlichen Unterlagen der Gemeindevertretung vorzulegt. 

 

 

Herr Metternich (CDU) stellt den Änderungsantrag, den OLN-Antrag bis zur Anhörung des 
Ortsbeirates Königshofen zurückzustellen. 
 
einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0 

 
zurückgestellt bis zur Anhörung des OB Königshofen 
 
 
zu 22: Die Bauschuttreste-, Müllbeseitigung und Geländeauffüllungen aus dem Auen-

wald hinter der Bebauung Austraße 7, 9 und 11  des Daisbachs sind unverzüg-
lich zu beseitigen 
Vorlage: AT/0002/2021-2026 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, den Verursacher der Ablagerung von Bauschuttres-
ten, Müll und Geländeauffüllungen hinter der Bebauung Austraße 7, 9 und 11 zu ermitteln 
und diesen unverzüglich zur Beseitigung der Missstände im Auenwald aufzufordern. 
 
wird zurückgezogen 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Dr. Kroha schließt die Sitzung um 21:47 Uhr. 
  
 
 
Dr. Gerald Kroha                Alexander Müller                   Manuela Häuser 

Vorsitzender                       Vors. GVertr.                   Schriftführung 
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